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Stiftung Markstein - Menzelstr. 7 - 12157 Berlin

Berlin, den 

Kooperationsvereinbarung und Zusage eines Zuschusses der Stiftung Markstein zur Förderung ………………………………………

Anlage: Antrag für diese Förderung

Fördermittelnehmer
Name: 



 
Vertretungsberechtigter:


Anschrift: 




Telefon: 



+49 
E-Mail-Adresse: 



Kontoverbindung
Name des Kontoinhabers:


Name des Geldinstitutes:



IBAN:






BIC:






Finanzierungsplan  - in der Anlage:

Beantragter Förderzeitraum (vorerst):

Bemerkung: Die Stiftung bevorzugt dauerhafte Kooperationen, jedoch müssen die Mittel dafür mindestens jährlich vom Vorstand neu beschlossen werden. 



Verwendungsnachweise 

Über die Verwendung der Mittel erhält die Stiftung einen Nachweis (eine Abrechnung). Sie muss zeitnah nach Beendigung der Maßnahme erfolgen (innerhalb eines Monats, bei Schulen innerhalb eines Monat nach Beginn des neuen Schuljahres). Bei fortlaufenden Kooperationen sind Stichtagsabrechnungen nötig. Abrechnungen enthalten die Anzahl der geleisteten Stunden für die beantragten Maßnahmen - sofern nicht andere Abrechnungskriterien verein-bart sind -, eine tabellarische Übersicht über die verausgabten Beträge sowie einen kurzen Bericht. Es ist die schriftliche Bestätigung vorzulegen, dass die Ausgaben nur für den vereinbarten Zweck/Maßnahme erfolgt sind. Sonstige Unterlagen sind mindestens 5 Jahre aufzubewahren. Sie müssen der Stiftung nur auf Verlangen vorgelegt werden. 

Sofern das Projekt über den bewilligten Förderzeitraum hinaus fortgeführt werden soll, erfolgen Folgeüberweisungen erst nach Abrechnung und einem kurzen Zwischenbericht. Diese werden von der rechtlichen Außenvertretung des Kooperationspartners gegengezeich-net. Falls bei Schulen nicht die Schule selbst Kooperationspartner ist, zeichnet die Schul-leitung die Richtigkeit gegen.

Auszahlungsmodalitäten/Mittelverwendung
Ein (dauerhafter) Rechtsanspruch auf die Auszahlung der Fördermittel wird durch diese Vereinbarung nicht begründet. Die Fördermittel können nur soweit ausgezahlt werden, wie sie bei der Stiftung verfügbar sind. Bei nicht zweckentsprechender Verwendung der Fördermittel können diese von der Stiftung zurückgefordert werden.

Die Fördermittel dürfen nur für die vereinbarten Maßnahmen verwendet werden. Sollte die Maßnahme nicht zu Stande kommen, nachdem vorab a conto ein Betrag auf das Konto der o.g. Vertretungsberechtigten überwiesen wurde, muss das Geld unverzüglich zurückgezahlt werden. Sollte eine Maßnahme vorzeitig abgebrochen werden, ist dies ebenfalls unverzüglich anzuzeigen. Nicht verbrauchte Restmittel sind nach Beendigung der Maßnahme unverzüglich zurückzuzahlen. Wesentliche Änderungen der Durchführung der beantragten Maßnahme sind mit der Stiftung abzustimmen.

Im Falle der vollen oder teilweisen Gewährung des beantragten Zuschusses erklärt der Antragsteller bereits jetzt, dass er die untenstehenden im Teil „Zusage“ aufgeführten Förder-bedingungen vollumfänglich anerkennen wird.

Berlin, im Dezember 2017


Vertretungsberechtigte/r




Vertretungsberechtigtes









Vorstandsmitglied Stiftung Markstein

Zusage eines Zuschusses
 
(Nur von der Stiftung auszufüllen!)
Dem oben aufgeführten Antrag wird stattgegeben.

Dem oben aufgeführten Antrag wird mit einem abweichenden Zuschussbetrag stattgegeben.

Dem Antrag wird nicht stattgegeben.
(Nicht zutreffendes streichen)
Es wird für den im Antrag aufgeführten Zeitraum ein Zuschuss von (vorerst)

………………EUR bewilligt.

Die Auszahlung des Zuschusses erfolgt monatlich / halbjährlich

Die Auszahlung des Zuschusses erfolgt einmalig für den beantragten Förderzeitraum.

Eine weitere Förderung kann auf Antrag und nach Bericht über das Projekt erfolgen.

Die Auszahlung des Zuschusses erfolgt a conto in Höhe von ………….. EUR.
(Nicht zutreffendes streichen)
 

 

 
Berlin, den …………………                Vertretungsberechtigtes Vorstandsmitglied

der Stiftung Markstein
Bildungsförderung für junge Menschen




GLS Gemeinschaftsbank eG




mit sozialer Benachteiligung





Kto.Nr : DE39 4306 0967 1132 6276 00













BIC: GEMODEM1GLS



